
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bern, 30. April 2026 
 

 

Teilrevision der Parkkartenordnung : Vernehmlassung  

 
 

Sehr geehrte  Damen und Herren  

Gerne äussern wir uns im Rahmen der Vernehmlassung zur  Teilrevision der Parkkar-

tenverordnung und danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme.  

 
1. Generelle Einschätzung  

Das v orliegende Konzept für die Anpassung der Bezugskriterien leistet einen wichti-

gen Beitrag zur Umsetzung der Energie - und Klimastrategie der Stadt Bern . Die SP 

unterstützt die beschriebenen Ziele und die geplante Umsetzung  ausdrücklich .  

2. Änderung der Vergabekriterien  

Wir begrüssen, dass künftig keine Parkkarten mehr für «Wohnwagen» ausgestellt 

werden und diese auf privaten Grundstücken abzustellen sind. Gerade in dicht be-

bauten Stadtteilen stellt dies eine sinnvolle Massnahme dar, um die Parkraumsitua-

tion für die Anwohnenden auf öffentlichem Grund zu verbessern.  Die Lösung, wo-

nach der Eintrag im Fahrzeugausweis massgeben d ist, erachten wir als zweckmäs-

sig. 

Ebenfalls unterstützen wir die vorgesehene Regelung, wonach pro Person nur noch 

eine Parkkarte gelöst werden kann. Wir gehen dabei davon aus, dass sich die er-

wähnten 362 Personen auf Privatpersonen beziehen und dass Kleingewerbetrei-

bende mit einem Personen - und einem Arbeitsfahrzeug als Geschäftsbetrieb weiter-

hin die Möglichkeit erhalten, eine zweite Parkkarte zu beziehen.  Falls dies nicht der 

Fall sein sollte, beantragen wir, die Regelung entsprechend anzupassen.  
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Die geplante Bestimmung, wonach bei vorhandener privater Parkiermöglichkeit  

keine Parkkarte ausgestellt wird, entspricht unserer Grundhaltung. Wir begrüssen zu-

dem, dass in begründeten Härtefällen  Ausnahmen vorgesehen sind.  

 

Abschliessend halten wir nochmals fest, dass wir die Teilrevision der Parkkartenord-

nung und deren Umsetzung unterstützen.  

 

Wir danken für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme.  

 

Freundliche Grüsse  

Sozialdemokratische Partei der Stadt Bern  

 

 

Chandru Somasundaram   Vera Zotter 

Co -Präsident  Geschäftsführende Parteisekretärin 


